
SICHERHEIT 
macht Schule 
Im Schuljahr 2019/20 wird die „Schule für Führung und 
Sicherheit“ als Nachfolger des Militärrealgymnasiums ihr 
Tore erstmals öffnen. 

Zwei Klassen zu je 25 Schüler werden im kommenden 
Schuljahr die Schulbank in der neuen Handelsakademie 
für Führung und Sicherheit in Niederösterreich drücken, 
die sich im neuen Gewand und mit neuem Konzept prä-
sentiert. In Zeiten in denen Katastrophen, Terrorwarnun-
gen und digitale Gefahren allgegenwärtigen sind, rückt 
das Thema Sicherheit wieder stärker in den Vordergrund. 

Traditionelle Werte, modernes Konzept

Auf dem Gelände des einstigen Militärgymnasiums soll 
eine neue Schule entstehen, die an traditionelle Werte 
anknüpft und diese in ein neuartiges, zeitgemäßes Aus-
bildungskonzept transferiert. Als Schulform ist eine fünf-
jährige Handelsakademie mit Matura und Schwerpunkt 
Sicherheit vorgesehen. Themen wie Führung, Führungs-
verhalten und Risikomanagement sollen ebenso ver-
mittelt werden wie der praktische Zugang in Form eines 
Praktikums sowie durch Exkursionen und Trainings. Zu-
sätzlich soll es ein umfangreiches Angebot im Bereich 
Sport geben.

Vielfältige Chancen für die Zukunft

In allen Branchen wird hierzulande der Ruf nach Ver-
trauen und Sicherheit lauter. Geeignetes Fachperso-
nal braucht es nicht nur in Bundesheer, Justiz oder 
Polizei, auch Wirtschaftstreibende setzen verstärkt 
auf loyales und gut ausgebildetes Personal. Mit einer 
hochwertigen Schulausbildung, Möglichkeiten zur 
individuellen Entfaltung und der Vermittlung von 
Pflichtbewusstsein stehen jungen Erwachsenen nach 
Absolvierung alle Türen und Tore für eine erfolgrei-
che Karriere offen. 

Bewirb dich jetzt und sichere deine Zukunft!

Alle Infos zur Schule und Anmeldung unter:
www.milak.at/schule

Der niederösterreichische Standort der 
Schule für Führung und Sicherheit, soll im 

Herbst 2019 eröffnet werden.

Ab Herbst erwartet die Schülerinnen und Schüler ein neues 
Ausbildungskonzept mit der Schule für Führung und Sicherheit 
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Mag. Dieter Muhr
Oberst des Generalstabsdienstes im 
Verteidigungsministerium, Projektleiter 
„Sicherheitsschule“

„Die Schülerinnen und 
Schüler erwartet ein umfas-
sendes und abwechslungs-
reiches Schulprogramm.“
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